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die zuverlässige Erfüllung de3 neuen Planes vom ersten Tage an 
gehören mit zur Bilanz, die wir unserem IX. Parteitag vorlegen 
werden. Bas macht ihre besondere politische Bedeutung aus.

Mit der Direktive für die Jahre 1976 bis 1980, deren Entwurf 
demnächst vom Zentralkomitee behandelt wird, übernimmt unsere 
Partei eine nicht geringe Verantwortung vor unserem Volk wie vor 
der ganzen sozialistischen Staatengemeinschaft. Die weitere sta­
bile Entwicklung unserer sozialistischen Gesellschaft, die Er­
fordernisse de3 politischen Kampfes gerade unter den Bedingungen 
der friedlichen Koexistenz bestimmen die Notwendigkeit, unsere 
Wirtschaft, aber auch die Arbeite- und Lebensbedingungen der 
Menschen weiterhin zielstrebig zu entwickeln. Nach gewissenhafter 
Analyse können wir sagen, daß wir auch über die Voraussetzungen 
dafür verfügen.

Unsere Strategie zur Stärkung der ökonomischen Leistungsfähigkeit 
der DDR, wie wir sie auf dem 15# Plenum dargelegt haben, konzen­
triert sich darauf, die Intensivierung entschieden zu vertiefen 
und dazu die qualitativen Faktoren der Produktion umfassend zu 
nutzen.

Gestattet mir, in zehn Punkten die Aufgaben zusammenzufassen, um 
die es dabei geht. Wie in den Beschlüssen des Zentralkomitees 
immer wieder hervorgehoben wurde, steht an erster Stelle, den 
wissenschaftlich-technischen Fortschritt zu beschleunigen und 
seine Ergebnisse ökonomisch noch besser zu verwerten. Davon vor 
allem hängt die wirtschaftliche Leistungssteigerung ab. Was sind 
die wichtigsten Voraussetzungen dafür, daß wissenschaftlich-tech­
nische Arbeit in der Ökonomie positiv zu Buche schlägt? Sie muß 
zunächst - das ist eine entscheidende Verantwortung der Leiter 
der Kombinate und Betriebe - auf die vordringlichsten wirtschaft­
lichen Aufgaben gerichtet sein. Für ihren Leistungsstand heißt 
es, sich am fortgeschrittenen internationalen Niveau zu orien­
tieren. Das gilt es zu erreichen und auf ausgewählten Gebieten 
zu übertreffen. Entsprechende Vergleiche gehören einfach zur 
Begründung eines Vorschlages. Nach wie vor besteht eine unserer 
größten Reserven darin, wissenschaftlich-technische Ergebnisse 
rasch produktiv zu nutzen.


